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Die Cimbern und Teutonen 113 / 101 .

 Wahrscheinlich durch Überschwemmungen von der cim -brischenHalbinselvertrieben,kamendieCimbernüberBöhmenundWestungamnachNoricum,wosiebeiNoreia113vonPapiriusCarboüberfallenwurden.Obschonsiegreich,wandtensiesichdoch,jetztundauchspäterebensodenrömischenFestungenwjedenarmenundunwegsamenAlpenausdemWegegehend,weiterwestwärtsundgelangtendurchdieBurgundischePfortenachGallien.HiersuchtensieundebensodiemitinBewegunggekommenenAmburonenundTiguriner,zunächstnichtdierömischenBesitzungenfmikamenaberdochmitdenRömernzuStreitigkeiten,(lolosa).Alsdann105inderNähevonArausio3starkerömischeHeeregegensiezusammengezogenwurden,griffBoiorixdieselbenanundvernichtetesievollständig(geblich80000Römer•{•).AbertrotzdesSiegesgingendieDeutschenindasLandderArvernerzurück,suchten

später ,
darauf  jedoch vergebens , Wohnsitze in Spanien und zogenüberdieuntereSeine(wosichdievonderOstsee

 kommenden Teutonenanschlossen)weiterwärts,umsichinBelgiendauerndniederzulassen.Alsauchdiesscheiterte,wandertensieschliefslich,wohlausrücksichtenin2Zügen,südwärtsnachItalien.DieTeutonenundronenerlagenaufdiesemMarschedemnetenKriegswesendesMarius102beiAquaeSextiae,dieCimberndenvereinigtenScharendesMariusunddesLuct.Ca-tulus101beiVercellae.


